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Schätzungen zufolge werden in Dithmarschen in den nächsten 
zwölf Jahren ca. 40 Prozent der niedergelassenen Hausärztinnen 
und -ärzte altersbedingt aus dem Berufsleben ausscheiden – 
mit absehbar dramatischen Folgen für die ärztliche Versorgung 
der Bevölkerung unserer Region. Wir als Westküstenklinikum 
haben ein großes Interesse daran, künftige Hausärztinnen und 
-ärzte weiterzubilden und für die Ansiedlung in Dithmarschen 
zu interessieren.

Im Verbund mit niedergelassenen Ärzten haben wir eine  
Strategie für mehr Hausärzte in der Region entwickelt: Die 
„Verbundweiterbildung Dithmarscher Modell“. Sie umfasst  
einen Vertrag über die volle Weiterbildungszeit zum Facharzt 
für Allgemeinmedizin sowie die Garantie der Organisation  

aller Weiterbildungsabschnitte einschließlich der Praxiszeiten 
durch das WKK. Eine attraktive Vergütung und Kontaktbörsen 
mit Niedergelassenen zur Zukunftsplanung runden das An
gebot ab.

Nur eine Autostunde nördlich von Hamburg bieten wir damit 
jungen Ärztinnen und Ärzten eine einzigartige Möglichkeit  
der Weiterbildung – sie ist zugleich eine zukunftsweisende 
Strategie für unsere Region. 

Das Dithmarscher Rundum-Sorglos-Paket
Weiterbildung zum Hausarzt im Verbund
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  Vertrag über die volle Weiterbildungszeit 

  �Organisation der Weiterbildungsabschnitte einschließlich der 
chirurgischen Abschnitte und der Praxiszeiten durch das WKK

  �Durchgängige  Vergütung nach dem TV-Ärzte/VKA, auch wäh-
rend der 24 Praxismonate, wenn sie in einer niedergelassenen 
Praxis stattfinden, die im Weiterbildungsverbund mit dem WKK 
zusammengeschlossen sind (nahezu alle Praxen im Landkreis 
Dithmarschen)

  �Jährliche „Kontaktbörse“ mit niedergelassenen Ärztinnen/
Ärzten, um Zukunftsplanungen zwischen zu erleichtern, z. B. 
Verabredungen von Praxisübernahmen oder Partnerschaften 
zur Praxisausübung

Weiterbildung Facharzt/Fachärztin für Allgemeinmedizin
Unser Angebot für junge Ärztinnen und Ärzte
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  �24 bzw. 36 Monate stationäre Basisweiterbildung in Innere 
Medizin oder Allgemeinmedizin; davon können 12 Monate in 
der ambulanten Patientenversorgung absolviert werden

  �Möglichst anschließend 6 Monate Weiterbildung in der 
Chirurgie  

  �24 Monate Weiterbildung in der ambulanten hausärztlichen 
Versorgung, alternativ in der Praxis, der Institutsambulanz, 
den §116b-Ambulanzen oder den MVZ

  �80 Stunden Kurs Psychosomatische Grundversorgung, in 
Absprache jederzeit flexibel leistbar

  �Nach Abschluss der Ausbildung jährliche „Kontaktbörse“ mit 
niedergelassenen Ärztinnen und Ärzten zur Anbahnung von 
Praxisübernahmen oder Gründung einer Praxisgemeinschaft 

  �Kollegiale Zusammenarbeit zwischen Krankenhausärzten 
und niedergelassenen Allgemeinmedizinern im regionalen 
Ärztenetz (MQW)

Ihre Weiterbildungszeit am WKK
Die Details
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Auszubildende Ärztinnen/Ärzte 		�     Keine umständliche Suche 
�   Besseres Gehalt 
�   Erste Kontakte im Zielgebiet der Niederlassung  
�   Spätere Übernahme einer Praxis möglich

Niedergelassene Ärzte		�     Finanzielle Entlastung
				�       Unterstützung in der Praxis
				�       Einarbeitung eines potenziellen Partners / Nachfolgers 
				�       Keine sofortige Verpflichtung

Westküstenklinikum		��     Gewinn von Assistenzärzten für 2-4 Jahre  
�   Neue Zuweiser im Falle einer Niederlassung

Patienten	 	�    Kürzere Wege zur/zum nächsten Hausärztin/-arzt 
  �Geringere Wartezeiten

Das „Dithmarscher Modell“
Vorteile für alle Beteiligten



Ihr Partner für Gesundheit

Westküstenkliniken Brunsbüttel und Heide

westkuestenklinikum.de
op-nachwuchs.de

Ihr Weg zu uns:
Westküstenklinikum Heide
Esmarchstraße 50
25746 Heide

Ihr Ansprechpartner
Lothar Bruhn, Personalleiter
Telefon: 0481 – 785 1030
lbruhn@wkk-hei.de   
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